
Qualifikation, Professionalität, Unabhängigkeit
Top-Management und Politik zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Wien, am 18. Juni 2024



Umfrage-Basics | Studiensteckbrief

Auftraggeber Eigenstudie in Kooperation mit BOARD SEARCH, Dr. Josef Fritz

Methode CAWI | Computer Assisted Web Interviews

Sample-Größe n = 210 Netto-Interviews 

Kernzielgruppe BOARD SEARCH Board Member Network (Aufsichtsräte, Board-Member, Top-Führungskräfte)

Feldzeit 27.03.2024 - 22.04.2024

Studienumfang 30 Fragen

Mobile Teilnahme 20,5%



Zusammensetzung des Samples | n = 210

28,6%

18,6%

18,6%

14,8%

13,8%

4,3%

1,4%

Geschäftsführung / Vorstand

Eigentümer*in

Aufsichtsrat, Beirat oder Mitglied in einem Gremium

Führungskraft

Selbständig

Mitarbeiter*in

Nicht zutreffend

57,1%

21,9%

4,3%

3,3%

13,3%

Dienstleistung

Industrie

Behörde/öffentlicher Sektor

Handel

Sonstige Branche

47,6%

17,6%

12,4%
9,0% 8,6%

4,8%

Weniger als 
50 MA

50 bis unter 
250 MA

250 bis unter 
1.000 MA

1.000 bis 
unter 2.500 

MA

2.500 bis 
unter 10.000 

MA

10.000 MA 
und mehr

0,5%

4,8%

12,4%

35,7% 36,2%

10,5%

20 - 29 
Jahre

30 - 39 
Jahre

40 - 49 
Jahre

50 - 59 
Jahre

60 - 69 
Jahre

70 Jahre 
oder älter

32,4%

67,6%



Quick-Reader

• 85% der befragten Top-Führungskräfte bewerten Aufsichtsräte und Beiräte als sehr oder eher wichtig 

für den Unternehmenserfolg.

• Beratende Gremium sollten vor allem unabhängig sein und ethisch korrekt agieren. Fachliche 

Kompetenz wird als nachrangig erachtet. 

• Prominente als Aufsichtsratsmitglieder lehnt die Mehrheit (55%) ab. 

• 8 von 10 sprechen sich für strengere Vorschriften hinsichtlich der Aus- und Weiterbildung von 

Aufsichtsratsmitgliedern aus. 

• Die Gefahr von Interessenskonflikten wird in der Politik doppelt so hoch eingeschätzt wie in 

Unternehmen. 



[...] Wie wichtig, würden Sie sagen, ist ein Aufsichtsrat bzw. beratender Beirat alles in allem für den Erfolg eines Unterneh mens? || n=210 || MW 1,6

Bedeutung von Aufsichtsräten und Beiräten für Unternehmenserfolg

57,6%

27,6%

10,5%

3,8%

0,5%

Sehr wichtig Eher wichtig Teils, teils Eher weniger wichtig Überhaupt nicht wichtig

85,2%

4,3%



Worin sehen Sie die primären Aufgaben eines Aufsichtsrates bzw. beratenden Beirats? || n=210 || Mehrfach -Nennung möglich

Kernfunktionen von Aufsichtsräten und Beiräten

71,9%

67,6%

64,3%

55,7%

54,3%

44,8%

38,1%

36,7%

34,3%

34,3%

34,3%

33,8%

24,3%

3,8%

Vorstandsbestellung und -abberufung, Nachfolgeplanung

Einbringen externer Sichtweise

Sparringspartner

Überwachung der Geschäftsführung

Unabhängige Beratung der Geschäftsführung

Einbringen von Krisenerfahrung

Risikomanagement / Überwachung der Risikomanagementprozesse

Prüfung des Jahresabschlusses

Compliance / Überwachung der Einhaltung von Gesetzen und Richtlinien

Vertretung der Aktionärs-/ Stakeholder-Interessen

Professionalität im Agieren

Identifizierung und Umgang mit Interessenskonflikten

Berichterstattung und Transparenz

Sonstige



Welche der folgenden Kompetenzen und Qualifikationen halten Sie für unerlässlich bei Mitgliedern des Aufsichtsrats / Beirats?  || n=210 || Mehrfach-Nennung möglich

Unerlässliche Kompetenzen von Aufsichtsratsmitgliedern

78,1%

74,8%

64,8%

64,3%

61,4%

55,2%

55,2%

53,3%

51,9%

51,0%

50,0%

45,7%

42,4%

40,0%

38,6%

25,7%

17,6%

16,7%

0,0%

Unabhängigkeit gegenüber Geschäftsführung / Vorstand

Integrität und ethisches Verhalten

Anstand, Rückgrat, Unbeugsamkeit

Hohes Verantwortungsbewusstsein

Verständnis für Corporate Governance / Grundsätze guter Unternehmensführung

Fachliche Kompetenz und Branchenerfahrung

Finanzielle Sachkunde

Ausreichende Verfügbarkeit und Engagement

Führungserfahrung

Unabhängigkeit gegenüber Eigentümer(n)

Fachkenntnisse in spezifischen Geschäftsbereichen

Diversität

Effektive Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit

Finanzielle Unabhängigkeit

Hausverstand

Entscheidungsfreudigkeit

Großes Netzwerk in der Branche

Konfliktfreudigkeit

Keine der Genannten



„Eines der Hauptmotive bei der Auswahl von 

Beiräten oder Aufsichtsräten ist das ‚Hans-sucht-

Hänschen-Prinzip‘. Man sucht Seinesgleichen. 

Durch strukturierte Prozesse und Mechanismen 

können Unternehmen hingegen sicherstellen, dass 

die Auswahl von Gremiumsmitgliedern transparent, 

sachgerecht und im besten Interesse des 

Unternehmens erfolgt.“

Dr. Josef FRITZ, Geschäftsführender Gesellschafter BOARD SEARCH GmbH



Welche Prozesse und Mechanismen sollte ein Unternehmen implementieren, um eine professionelle und transparente Auswahl von Au fsichtsratsmitgliedern und Beiräten zu gewährleisten, die im 

besten Interesse des Unternehmens handeln? || n=210 || Mehrfach-Nennung möglich

Mechanismen für transparente Auswahl von Aufsichtsräten/Beiräten

73,8%

69,0%

58,1%

50,5%

46,7%

44,8%

36,7%

24,8%

22,9%

1,0%

Regelmäßige Überprüfung der Board-Zusammensetzung

Festlegung klarer Kriterien und Anforderungen und Offenlegung dieser

Evaluierung (Überprüfung der Kompetenzen und Referenzen)

Förderung der Vielfalt als zentrales Auswahlkriterium

Strukturiertes Onboarding-Programm für neue Mitglieder und Schulungen

Transparente Kommunikation jeder Kandidatenauswahl

Einrichtung eines Personal-/ Nominierungsausschusses, der Auswahlprozess überwacht

Einsatz unabhängiger externer Berater*innen

Einbindung aller Stakeholder

Keine der Genannten



[...] Welche dieser Prozesse und Mechanismen für die transparente Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern bzw. Beiräten sind in Ihrem Unternehmen implementiert? || n=210 || Mehrfach-Nennung 

möglich

Im Unternehmen implementierte Auswahlmechanismen

31,9%

30,5%

26,2%

24,3%

21,0%

18,6%

17,6%

17,1%

12,9%

10,5%

21,0%

7,1%

Evaluierung

Regelmäßige Überprüfung der Board-Zusammensetzung

Förderung der Vielfalt als zentrales Auswahlkriterium

Festlegung klarer Kriterien und Anforderungen und Offenlegung dieser

Einrichtung eines Personal-/ Nominierungsausschusses, der Auswahlprozess überwacht

Einbindung aller Stakeholder

Transparente Kommunikation jeder Kandidatenauswahl

Strukturiertes Onboarding-Programm und Schulungen für neue Mitglieder

Einsatz unabhängiger externer Berater*innen

Keine der Genannten

In meinem Unternehmen gibt es keinen Aufsichtsrat / beratenden Beirat

Weiß nicht



Summary: Welche Prozesse und Mechanismen sollte ein Unternehmen implementieren, um eine professionelle und transparente Auswa hl von Aufsichtsratsmitgliedern und Beiräten zu gewährleisten, 

die im besten Interesse des Unternehmens handeln? || Mehrfach-Nennung möglich [...] Welche dieser Prozesse und Mechanismen für d ie transparente Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern bzw. 

Beiräten sind in Ihrem Unternehmen implementiert? || n=210 || Mehrfach-Nennung möglich

Differenz: Erwünschte – im Unternehmen etablierte Auswahlmechanismen

44,7%

43,3%

29,6%

27,2%

26,2%

24,3%

15,7%

11,9%

4,3%

Festlegung klarer Kriterien und Anforderungen und Offenlegung dieser

Regelmäßige Überprüfung der Board-Zusammensetzung

Strukturiertes Onboarding-Programm für neue Mitglieder und Schulungen

Transparente Kommunikation jeder Kandidatenauswahl

Evaluierung

Förderung der Vielfalt als zentrales Auswahlkriterium

Einrichtung eines Personal-/ Nominierungsausschusses

Einsatz unabhängiger externer Berater*innen

Einbindung aller Stakeholder



Welche der folgenden Warnsignale deuten Ihrer Einschätzung nach auf Probleme oder Schwachstellen in der Arbeit des Aufsichtsr ats bzw. Beirats hin? || n=210 || Mehrfach-Nennung möglich

Warnsignale in der Arbeit von Aufsichtsgremien

71,9%

68,6%

65,7%

53,8%

53,3%

52,9%

51,0%

45,2%

43,8%

40,5%

40,0%

39,5%

37,6%

35,2%

31,4%

29,0%

27,1%

1,4%

Vorschläge der Geschäftsführung werden ohne kritische Prüfung abgenickt

Interessenskonflikte / Mangelnde Unabhängigkeit / Eigeninteressen über Unternehmenswohl 

Unzureichende Vorbereitung und Teilnahme

Fokussierung auf kurzfristige Ergebnisse und Vernachlässigung der strategischen Ausrichtung

Weitergabe von vertraulichen Informationen an Unbefugte

Fehlende Expertise

Unklare Rollen und Verantwortlichkeiten

Übernahme von operativen Aufgaben durch Mitglieder des Aufsichtsrats gegen Entgelt

Unzureichende Kontrolle und Überwachung

Übermäßiger Fokus auf Vergütung

Hohe Fluktuation im Gremium

Widerstand gegen neue Ideen und Veränderungen

Konflikte innerhalb des Gremiums

Unzureichendes Risikomanagement

Unzureichende Kommunikation mit Stakeholdern

Zu lange Verweildauer im Gremium

Unzureichende Diversität

Keine der Genannten



Wie nachhaltig sind Ihrer Einschätzung nach die Auswirkungen von Fehlentscheidungen oder Versäumnissen durch den Aufsichtsrat  / Beirat auf den Unternehmenserfolg? || n=210 || MW 1,6

Auswirkungen von Fehlentscheidungen der Aufsichtsgremien

49,0%

39,5%

10,0%

1,4%
0,0%

Sehr nachhaltig Eher nachhaltig Teils, teils Eher weniger nachhaltig Überhaupt nicht nachhaltig

88,6%

1,4%



Wem gegenüber sollte der Aufsichtsrat / Beirat primär verpflichtet sein? || n=210

Primäre Verpflichtung des Aufsichtsrats / Beirats 

65,2%

22,9%

4,8%

2,4%

2,4%

1,4%

0,5%

0,5%

Unternehmen(swohl)

Eigentümer*in bzw. Aktionär*innen und Investor*innen

Gesellschaft und Umwelt

Mitarbeiter*innen

Kund*innen

Regulierungsbehörden und Öffentlichkeit

Lieferanten und Geschäftspartner*innen

Keinen der Genannten



Wie wichtig ist Ihrer Einschätzung nach … || n=210 || Top-2-Box: sehr wichtig / eher wichtig

Wichtigkeit der Unabhängigkeit des Aufsichtsrats / Beirats

78,1%

42,4%

17,6%

33,3%

95,7%

75,7%

… die Unabhängigkeit vom Vorstand / der Unternehmensführung

… die Unabhängigkeit vom Eigentümer

sehr wichtig eher wichtig



Sollte es strengere Vorschriften hinsichtlich der Aus- und Weiterbildung von Aufsichtsratsmitgliedern geben? || n=210 || MW 1,9

Strengere Vorschriften hinsichtl. Qualifikation von Aufsichtsratsmitgliedern

33,3%

46,2%

18,1%

2,4%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

79,5%

20,5%



Wie bewerten Sie Prominente (z.B. Ex-Politiker*innen) als Aufsichtsratsmitglieder bzw. Mitglieder in beratenden Beiräten? || n=210 || MW 3,7

Prominente als Aufsichtsratsmitglieder

0,5%

3,8%

41,0%

35,2%

19,5%

Sehr positiv Eher positiv Teils, teils Eher negativ Sehr negativ

4,3%

54,8%



[...] Wie wichtig sind die folgenden Aspekte für eine Führungskraft im Top-Management? || Top-Box: sehr wichtig

Wichtige Aspekte für Führungskräfte im Top-Management

93,3%

67,6%

66,7%

45,2%

26,7%

16,7%

70,7%

61,4%

69,6%

65,9%

34,9%

28,2%

Verantwortungsbewusstsein / Integrität / Anstand

Persönlichkeit

Soziale Kompetenz

Fachliche Kompetenz/ Know-how / Erfahrung

Befähigungsnachweis (nachgewiesene Sach- und Fachkunde)

Netzwerk Board Member Network (n=210)

Gesamt-Bevölkerung (n=1.000)



[…] Wie wichtig empfinden Sie die folgenden Aspekte für Politikerinnen und Politiker? || Top-Box: sehr wichtig

Wichtige Aspekte für politische Führungskräfte

91,4%

70,5%

65,2%

36,7%

36,7%

30,5%

76,6%

65,0%

71,0%

66,7%

37,5%

51,8%

Verantwortungsbewusstsein / Integrität / Anstand

Persönlichkeit

Soziale Kompetenz

Fachliche Kompetenz/ Know-how / Erfahrung

Netzwerk

Befähigungsnachweis (nachgewiesene Sach- und Fachkunde) Board Member Network (n=210)

Gesamt-Bevölkerung (n=1.000)



Alles in allem gesehen, inwieweit erfüllen die heimischen Politikerinnen und Politiker die folgenden Fähigkeiten und Merkmale ? || Top-2-Box: sehr stark / eher stark

Kompetenzen und Merkmale heimischer Politiker*innen

74,3%

19,5%

17,6%

14,3%

7,1%

6,2%

51,6%

23,2%

20,7%

18,4%

18,8%

18,5%

Netzwerk

Persönlichkeit

Soziale Kompetenz

Verantwortungsbewusstsein / Integrität / Anstand

Befähigungsnachweis (nachgewiesene Sach- und Fachkunde)

Fachliche Kompetenz/ Know-how / Erfahrung Board Member Network (n=210)

Gesamt-Bevölkerung (n=1.000)



„Die Daten unserer Umfrage machen deutlich, dass die 

heimischen Politiker*innen den Ansprüchen aus der 

Bevölkerung nicht einmal ansatzweise gewachsen sind. 

Als stark wird lediglich das Netzwerk der 

Volksvertretenden angesehen. In Sachen Kompetenz, 

Persönlichkeit oder Verantwortungsbewusstsein können 

die Politiker*innen die Bevölkerung hingegen ganz und 

gar nicht überzeugen.‘“

Thomas Schwabl, Gründer und Geschäftsführer von Marketagent

© Katharina Axmann



Wie würden Sie die Transparenz bei der Auswahl von Top-Führungskräften in Österreich in den folgenden Bereichen alles in allem e inschätzen? || n=210

Transparenz bei der Auswahl von Top-Führungskräften
Top-2-Box: sehr transparent / eher transparent

4,3%

1,4%

34,3%

7,6%

38,6%

9,0%

Privatwirtschaft

Politik / Öffentliche Hand

sehr transparent

eher transparent

Vergleich mit 2022: 

46,6%



[…] Was schätzen Sie, wie hoch ist alles in allem der Anteil der Besetzungen, die genau richtig waren, bei denen also die Wah l auf die richtige Person für die Management-Position fiel? [...] || n=210

Anteil richtiger Besetzungen: Top-Management vs. Bundespolitik

61,2%

34,0%

65,0%

30,0%

Richtige Besetzungen im Top-Management im Unternehmen Richtige Besetzungen in der Bundespolitik

Mittelwert Median



Sollte es für Top-Führungskräfte in Unternehmen bzw. in der Politik eine Altersobergrenze geben? || Ja, es sollte eine Altersobergrenze geben

Befürworter: Altersobergrenze für Führungskräfte und Politiker

56,7%

52,9%

42,4%

59,5%

46,3%

49,5%

Politiker*innen

Top-Führungskräfte in Unternehmen

Aufsichtsräte in Unternehmen

Board Member Network (n=210)

Gesamt-Bevölkerung (n=1.000)



Und wo sollte Ihrer Ansicht nach die Altersobergrenze liegen? Also ab welchem Alter sollte es nicht mehr möglich sein, die fo lgenden Positionen auszuüben? I Basis: Sprechen sich für eine 

Altersobergrenze für die jeweiligen Gruppen aus

Präferierte Altersobergrenzen - Mittelwerte

68,0

72,1

68,3

65,2

65,6

65,3

Altersobergrenze für Top-Führungskräfte in Unternehmen

Altersobergrenze für Aufsichtsräte in Unternehmen

Altersobergrenze für Top-Führungskräfte in der Politik

Board Member Network

Gesamt-Bevölkerung



[...] Wie groß schätzen Sie die Gefahr von Interessenskonflikten in heimischen Unternehmen bzw. in der Politik ein? [...] || Top-2-Box: sehr groß / eher groß

Gefahr von Interessenskonflikten in Unternehmen und Politik

88,1%

39,5%

73,4%

46,2%

Gefahr von Interessenskonflikten in der heimischen Politik

Gefahr von Interessenskonflikten in heimischen Unternehmen

Board Member Network (n=210)

Gesamt-Bevölkerung (n=1.000)



Wie nachhaltig/ schwerwiegend sind Ihrer Einschätzung nach die Auswirkungen von Interessenskonflikten in Unternehmen bzw. in der Politik? || n=210 || Top-2-Box: sehr nachhaltig/ schwerwiegend / 

eher nachhaltig/ schwerwiegend

Auswirkungen von Interessenskonflikten

61,0%

28,6%

31,4%

45,2%

92,4%

73,8%

Auswirkungen von Interessenskonflikten in der Politik

Auswirkungen von Interessenskonflikten in Unternehmen

sehr nachhaltig/ schwerwiegend

eher nachhaltig/ schwerwiegend



Welche Maßnahmen oder Richtlinien halten Sie für sinnvoll, um Interessenskonflikte in der Privatwirtschaft und/oder Politik z u verhindern bzw. zu minimieren? || n=210 || Mehrfach-Nennung möglich

Sinnvolle Maßnahmen gegen Interessenskonflikte

73,8%

67,1%

67,1%

65,7%

57,6%

52,9%

51,9%

42,9%

21,9%

1,4%

Kultur der Offenheit und Ethik

Regelmäßige Offenlegung von Interessen

Rückzug und Ausschluss von der Teilnahme an der Entscheidungsfindung

Transparente Berichterstattung

Sanktionen bei „Freunderl-/ Vettern-Wirtschaft“

Überwachung der Einhaltung der Richtlinien und regelm. Überprüfung ihrer Wirksamkeit

Entwicklung und Implementierung einer Interessenskonflikt-Politik

Bewusstseinsbildung und Schulungen

Externe Beratung und Überprüfung

Keine der Genannten



[…] Hand aufs Herz, sind Ihnen in Ihrem Unternehmen aktuell Interessenskonflikte bekannt?  || n=210

Vorhandene Interessenskonflikte im eigenen Unternehmen

8,6%

52,9%

38,6%

Ja, vielfach Ja, vereinzelt Nein, keine

61,4%



Welche Maßnahmen oder Richtlinien sind in dem Unternehmen, für das Sie hauptsächlich tätig sind, implementiert, um Interessen skonflikte in Aufsichtsräten / Beiräten zu verhindern bzw. zu 

minimieren? || n=210 || Mehrfach-Nennung möglich 

Maßnahmen im eigenen Unternehmen gegen Interessenskonflikte

41,4%

35,2%

34,3%

33,3%

27,6%

25,7%

18,6%

16,2%

12,9%

8,1%

15,7%

11,0%

Kultur der Offenheit und Ethik

Transparente Berichterstattung

Rückzug und Ausschluss von der Teilnahme an der Entscheidungsfindung

Regelmäßige Offenlegung von Interessen

Überwachung der Einhaltung der Richtlinien und regelm. Überprüfung ihrer Wirksamkeit

Bewusstseinsbildung und Schulungen

Entwicklung und Implementierung einer Interessenskonflikt-Politik

Neues Verständnis und Bewusstsein für die Freiheit von Interessenskonflikten

Sanktionen bei „Freunderl-/ Vettern-Wirtschaft“

Externe Beratung und Überprüfung

Keine der Genannten

Weiß nicht



Summary: Welche Maßnahmen oder Richtlinien halten Sie für sinnvoll, um Interessenskonflikte in der Privatwirtschaft und/oder Politik zu verhindern bzw. zu minimieren? || Mehrfach-Nennung möglich

Welche Maßnahmen oder Richtlinien sind in dem Unternehmen, für das Sie hauptsächlich tätig sind, implementiert, um Interessen skonflikte in Aufsichtsräten / Beiräten zu verhindern bzw. zu 

minimieren? || n=210 || Mehrfach-Nennung möglich

Differenz: Sinnvolle - implementierte Maßnahmen gegen Interessenskonflikte

44,8%

33,8%

33,3%

32,9%

32,4%

30,5%

25,2%

17,1%

13,8%

Sanktionen bei „Freunderl-/ Vettern-Wirtschaft“

Regelmäßige Offenlegung von Interessen

Entwicklung und Implementierung einer Interessenskonflikt-Politik

Rückzug und Ausschluss von der Teilnahme an der Entscheidungsfindung

Kultur der Offenheit und Ethik

Transparente Berichterstattung

Überwachung der Einhaltung der Richtlinien und regelm. Überprüfung ihrer Wirksamkeit

Bewusstseinsbildung und Schulungen

Externe Beratung und Überprüfung
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www.marketagent.com

www.marketagent.com

a.berger@marketagent.com

a.berger@marketagent.com 

02252 909 009

http://www.marketagent.com/
mailto:t.schwabl@marketagent.com

	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32

